
Demut und Zuversicht 

Besinnliche Worte und fröhliche Klänge bei der Adventsfeier des VdK - Piding 

Die traditionelle Adventsfeier des VdK – Piding am Samstag, 13.12.25, im Altwirt bot wie gewohnt 

eine bunte Mischung aus Besinnlichkeit und Frohsinn, aus Geschichten und Gedichten, aus Musik und 

Reden.  

Nach der musikalischen Eröffnung 

durch Lisa Häusler und Thomas Graf 

begrüßte der Ortsverbandsvorsitzende 

Siegfried Fiedler die Ehrengäste aus 

dem Nachbarverband Anger, Pidings 

Bürgermeister Hannes Holzner sowie 

die Ehrenvorsitzenden Hans Wallner 

und Christoph Schaller. Der 

evangelische und der katholische 

Pfarrer hatten sich entschuldigt, ebenso der Kreisvorsitzende und Kreisgeschäftsführer des VdK. 

Fiedler rief zu einer 

Schweigeminute für 

die im letzten Jahr 

Verstorbenen des 

Ortsverbandes auf und 

drückte dann seine 

Freude über die 

zahlreiche Teilnahme 

und seinen Dank an die 

Aktiven des Verbandes 

aus. Gerade in der sog. 

staden Zeit seien ja 

ruhige Momente eher 

selten, um so mehr sei 

es wichtig, ab und an „innezuhalten und dann auch zarte, vorweihnachtliche Klänge zu hören“.  

Hannes Holzner nahm den Ball 

gerne auf und stellte sein Grußwort 

unter das Motto Demut und 

Ehrlichkeit. Er rief dazu auf, sich 

selbst und anderen gegenüber 

ehrlich zu sein; auch eigene Fehler 

solle man zugeben, denn keiner sei 

ohne Makel. Auch sollten wir nicht 

immer mehr haben wollen, sondern 

dankbar sein für die gemeinsame 

Zeit mit anderen. Ein wenig Demut 

und dazu Optimismus seien in diesen oft schwierigen Zeiten angesagt und die Grundlage einer 

friedlichen Gestaltung unseres Zusammenlebens. Hier und bei so manch anderem könne der VdK helfen 

und er bedankte sich beim Ortsverband für die gute Zusammenarbeit. 

Lisa Häusler und Thomas Graf sorgten nun und im Folgenden immer wieder für Auflockerung und 

Unterhaltung, und Siegried Fiedler steuerte mit einem Mundartgedicht von Helmut Zöpfl den 

weihnachtlichen „ersten Schnee“ bei. 



Als Vertretung des Kreisvorsitzenden 

Josef Jerger knüpfte Christoph Schaller 

nun an seine Vorredner an und freute sich 

über die gute Stimmung im Saal. Er 

verwies auf die erfolgreiche Arbeit des 

Verbandes, die zu einer immer größeren 

Mitgliederzahl führe; niemand solle sich 

aber wundern, wenn in der 

Geschäftsstelle nun andere 

Mitarbeiterinnen zu finden und zu hören 

seien: es gebe derzeit einen 

Personalwechsel und eine personelle 

Verstärkung.  

Frau Forreiter von Nachbarverband Anger griff die Worte ihrer Vorredner auf und erzählte von den 

bewegenden Momenten einer Weihnachtsfeier, bei der Menschen fröhlich zusammen waren und sich 

trotz vieler Beschwerden freuen 

konnten. Darauf komme es an 

und das könne man mitnehmen 

für sich selber.  

Nach einer kleinen Geschichte 

mit dem „Ratschlag fürs Leben“ 

blickte Siegfried Fiedler kurz 

und zufrieden zurück ins 

ablaufende Jahr mit so einigen 

gelungenen Aktivitäten und gab 

einen knappen Ausblick in 2026. Besonders betonte er den Ausflug am 9. Mai nach Gmunden, zu dem 

die Anmeldung bis zur Jahreshauptversammlung am 28.2. möglich sei. Alle aktuellen Ereignisse und 

Vorhaben seien wie immer im Schaukasten veröffentlicht und natürlich auf der Homepage.  

Abschließend dankte er den MusikantInnen, wünschte allen eine gesegnete Weihnacht und einen guten 

Rutsch in ein gelingendes neues Jahr und lud zum Ratschen bei Kaffee und Kuchen ein. 

Hans Traxl 



 


